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lieh rasch aus dem Organismus des Kalbes verschwinden.
Als längstes Verbleiben wurde 28 Tage nach der letzten

Verabreichung festgestellt. Die kürzeste Zeit, innert welcher Abortus -

bazillen aus den Organen eines infizierten Kalbes gezüchtet werden
konnten, war drei Tage nach der Geburt. Das Alter der Versuchstiere
hat keinen Einfluss auf das Haften der Abortusbazillen. Eine Gruppe
der Versuchskälber war mit Kolostrum gefüttert worden. Von diesen
starben nach der Abortusinfektion 30%, während von den andern,
die kein Kolostrum erhalten hatten, 57% starben. Hingegen waren
diese letztern. alle kleine Kälber erster Gravidität von Experimentierrindern.

Die Abortusbazillen wurden besonders in den Lymphdrüsen
um die Mundhöhle, um den Pharynx herum und in den Mesenterial-
lymphclrüsen festgestellt, und zwar blieben sie besonders in den
Submaxillar- und Retropharyngealdrüsen am längsten sitzen. Die
Zahl der infizierten Lymphdrüsen nahm nach Aufhören der Infektion

von. der ersten Woche an graduell ab und von der fünften Woche
ab war auch in den Submaxillar- und Retropharyngeallymphdrüsen
nichts mehr feststellbar.

Bei diesen Versuchstieren erwies sich die Agglutinationsprobe
als unzuverlässig. W. F.

Verschiedenes.
IX. Schweizerische Ausstellung für Landwirtschaft,

Forstwirtschaft und Garten hau in Bern, 1925.

Zusammensetzung der Vorschaukommissionen und der Preisgerichte

für die Gruppen III (Tierheilkunde und Tierschutz), VIII
(Pferde), IX (Rindvieh), X (Schweine), XI (Schafe und Ziegen).

A. III. Gruppe: Tierheilkunde und Tierschutz:
Preisgericht: Mitglieder: 1. Prof. Dr. Zschokke, Zürich

(Präsident); 2. Josef Frey, Regierungsrat, Luzern; 3. Dr. J. Combe,
Tierarzt, Vallorbe. Ersatzmänner : 1. Prof. Dr. Wyssmann,
Bern; 2. Ivantönstierarzt Rosselet, Neuenburg.

B. VIII. Gruppe: Pferde.
a) Vorschaukommission: Mitglieder: 1. Direktor Dr.

Gisler, Avenches (Präsident); 2. Regierungsrat Stauffer, Bern;
3. Kant.-Tierarzt Jost, Bern; 4. Tierarzt Boudry, Oron(für das
Halbblut-Pferd). Ersatzmänner: Oberst Guillet, Bulle (für das
Zugpferd); Kantonstierarzt Schenker, Aarau (für das Halbblut-Pferd),
b) Preisgericht: Mitglieder: 1. Direktor Dr. Gisler, Avenches
(Präsident); 2. Tierarzt Gallandat, Regierungsstatthalter, Moudon;
3. Fritz Meister, Gutsbesitzer, Waldhaus-Lützelflüh; 4. Kantonstierarzt

Schenker, Aarau; 5. Prof. Dr. Schwendimann, Bern; 6.
Regierungsrat Stauffer, Bern; 7. Oberst Ziegler, Direktor der eidg.
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Pferderegieanstalt, Thun. Ersatzmänner: 1. Amtsstatthalter
Wicki, Entlebuch; 2. Kantonstierarzt Dr. Höhener, St. Gallen;
3. Kantonstierarzt Dr. Langner, Solothurn.

C. IX. Gruppe: Rindvieh.
a) Vorschaukommission: (Für Fleckvieh) Mitglieder:

1. Samuel Schmid, Spengelried (Bern), (Präsident); 2. Jakob Oehrli,
Viehzüchter, Ebnit bei Gstaad; 3. Louis Chamorel, Nationalrat,
Gryon (Waadt); 4. Eugene Chatton, depute, Romont (Freiburg);
5. Kantonsrat Heller, Eglisau (Zürich). (Für Braunvieh.)
Mitglieder : 1. Dr. Knüsel, Nationalrat und Kantonstierarzt, Luzern
(Präsident); 2. Meinrad Kälin, Kantonsrat, Trachslau (Schwyz);
3. A. Zeller, Gemeindeammann, Quarten (St. Gallen); 4. Joh. Liver,
Flerden (Graubünden); 5. K. Wetli, Meilen (Zürich), b)
Preisgericht: Der Vorsitzende des Gruppenkomitees (Herr Dr. Käp-
peli, Bern) amtet gleichzeitig als Präsident des Gesamtpreisgerichtes.
(Für Fleckvieh.) Mitglieder : 1. Samuel Schmid, Spengelried
(Bern), (Präsident); 2. Jakob Oehrli, Viehzüchter, Ebnit bei Gstaad;
3. Louis Chamorel, Nationalrat, Gryon (Waadt); 4. Eugene Chatton,
depute, Romont (Freiburg); 5. E. Heller, Kantonsrat, Eglisau;
6. Dr. C. Eigenmann, Nationalrat, Müllheim (Thurg.); 7. F. Siegenthaler,

Nationalrat, Trub (Bern); 8. Hans Müller, Viehzüchter, Äschi;
9. Arnold Klossner, Viehzüchter, Diemtigen. Ersatzmänner :

1. David Müller, Amtsrichter, Weissenbach (Bern); 2. A. Bernet,
Zell (Luzern); 3. Paul Favre, Chezard (Neuenburg); 4. P. Flück,
Brienz; 5. Louis Mossu, depute, Broc (Freiburg); 6. A. Mühlebach,
Präsident der Aarg. Viehschaukommission, Brugg. (Für Braunvieh.)

Mitglieder : 1. Dr. Knüsel, Nationalrat, Luzern (Präsident);
2. Meinrad Kälin, Kantonsrat, Trachslau (Schwyz); 3. A. Zeller,
Gemeindeammann, Quarten (St. Gallen); 4. Joh. Liver, Flerden
(Graubünden); 5. K. Wetli, Meilen (Zürich); 6. Oswald Elmer, Elm
(Glarus); 7. J. Gabathuler, Kantonsrichter, Fontnas-Wartau
(St. Gallen); 8. H .Herzog, Verwalter, Münsterlingen (Thurgau);
9. A. Schuler, Kantonsrat, Rothenturm (Schwyz). Ersatzmänner:
1. A. Omlin, Kantonsrichter, Samen; 2. Jakob Müller, Kantonsrat,
Stein (Appenzell A.-Rh.); 3. Karl Widmer, Dietfurt (St. Gallen).

D. X. Gruppe: Schweine.

a) Vorschaukommission: (Für das veredelte Landschwein).
Mitglieder: 1. J. Bisang, Rothenburg (Luzern), (Präsident);
2. J. Winzeier, Nationalrat, Stein (Schaffhausen); 3. J. Mock,
Schweinezüchter, Tobelacker-Oberhelfenschwil (St. Gallen).
Ersatzmann: H. Wintsch, Waid, Meilen (Zürich). (Für das Edel-
schwein.) Mitglieder :1. A. Held, Nationalrat, Neuegg-Sumiswald
(Präsident); 2. E. Gavillet, Ökonom, Cery-Lausanne, (Vize-Präs.);
3. E. Bille, ancien directeur, Cernier (Neuenburg); 4. A. Kessler,
Schweinezüchter, Amlikon (Thurg.). Ersatzmänner : l.F. Bigler,

26
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Verwalter, Basel; 2. C. Gret, Direktor, Bellechasse (Freiburg;,
b) Preisgericht: Mitglieder: 1. A. Held, Nationalrat, Neuegg-
Sumiswald (Präsident); 2. E. Gavillet, Ökonom, Cery-Lausanne;
3. A. Kessler, Schweinezüchter, Amlikon (Thurgau); 4. J. Bisang.
Löwenmatt b. Luzern; 5. P. Lichtenhahn, Direktor, Schaffhausen:
6. J. Mock, Tobelacker-Helfenschwil (St. Gallen). Ersatzmänner:
1. F. Bigler, Verwalter, Basel; 2. E. Bille, ancien directeur, Cernier
(Neuenburg); 3. H. Wintsch, Waicl, Meilen (Zürich); 4. J. Winzeier,
Nationalrat, Stein (Schaffhausen).

E. XI. Gruppe: Schale und Ziegen.
a) Vorschaukommission (Saanen-Rasse): Mitglieder:

1. Gustav Burri, Mitglied der Kommission für Kleinviehzucht Bern,
Büren a. A.; 2. Ernst Aellen, Ziegenzüchter, Diemtigen; 3. G. Rieder,
Präsident d. soloth. Schaukommission, Oensingen. Ersatzmänner
1. Mce. Chaudet, Kantonstierarzt, Lausanne; 2. Gottlieb Rieben,
Kreistierarzt, Wimmis; 3. Jakob Basler, Schauexperte, Küttigen
(Aargau).

(Appenzeller-Rasse, weiss, und Toggenburger-Rasse) M i tgl i e d er:
1. Miihlebach, Präsident der aarg. Schaukommission, Brugg
(Präsident); 2. Gustav Eberle, Mitglied der st. gall. Schaukommission,
Wallenstadt. Ersatzmänner: 1. Herrn. Gräff, Präsident der
st. gall. Schaukommission, St. Gallen; 2. Fässler, Ratsherr, Schwende

(Appenzell I.-Rh.).
(Ungehörnte braune und gehörnte braune und schwarze Rassen)

Mitglieder: 1. Jules Collaud, Grange Neuve, Freiburg (Präsident);
2. Melch. Zenger, Willigen b. Meiringen; 3. Christian Foppa, Vigens
(Graubünden). Ersatzmänner: Dr. Mario Bobia, Kantonstierarzt,

Bellinzona; 2. Eugene Chatton, Romont (Freiburg).
(Walliser Schwarzhalsziegen) Mitglied für den deutschen Teil

des Wallis: Tierarzt Amherd, Brig; für den französischen Teil:
Alph. Feilay, Versegere, Bagnes.

Vorschaukommission für Schafe aller Rassen: Mit-
gli eder :1. J. Beutler, Grossrat, Heimenschwend-Thun (Präsident);
2. Rem. Blättler, Regierungsrat, Hergiswil (Nidwaiden); 3. Fridolin
Zweifel, Landwirt, Grabs (St. Gallen); 4. Mce. Chaudet, Kantonstierarzt,

Lausanne; 5. Eugene Chatton, Romont. Ersatzmänner:
1. Ernst Lüthy, Burrigut b. Burgdorf; 2. A. Schnyder,
Landwirtschaftslehrer, Solothurn; 3. Jos. Andrea, Direktor, Plantahof,
Landquart; 4. Pochon, veterinaire, Bercher. b) Preisgericht:
Mitglieder : 1. Hermann Gräff, Präsident der st. gallischen
Kleinviehschau-Kommission, St. Gallen (Präsident); 2. Hauri-Bolliger,
Wettingen (Aargau); 3. Werner Blaser, Tivoliweg, Thun; 4. Louis
Yerly, eleveur, Bulle (Freiburg); 5. Blattner-Flühmann, Hofstetten-
Brienz; 6. A. Amherd ,Tierarzt, Brig; 7. Rem. Blättler, Regierungsrat,

Hergiswil (Nidwaiden); 8. Fridolin Zweifel, Landwirt, Grabs
(St. Gallen); 9. J. Beutler, Grossrat, Heimenschwand b. Thun;
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10. Mce. Chaudet, Kantonstierarzt, Lausanne; 11. Jb. Müller,
Kantonsrat, Stein (Appenzell A.-Rh.). Ersatzmänner: 1.

Kreistierarzt Würsten, Saanen; 2. Karl Klopfer, Kandersteg; 3. Ernst
Lüthy, Burrigut b. Burgdorf; 4. A. Schnyder, Landwirtschaftslehrer,

Solothurn.
Die Wahlen für die Vorschaukommission sind definitiv. Dagegen

unterliegen die Wahlen für die Preisgerichte noch der Bestätigung
durch den Bundesrat.

Zahl der Anmeldungen:
Pferde ca. 650 Stück, Rindvieh 2118 Stück, davon 978 Simmcn-

taler und 1070 Braunvieh. Der Rest Schwarzschecken und Eringor.
Schweine 398 Stück, davon 207 vom Typus des Edelschweines

lind 191 vom Typus des veredelten Landschweines. Schafe 430
Stück. Ziegen 275 Stück.

Dagegen können für die Ausstellung im Maximum
berücksichtigt werden: 200 Pferde (inkl. Maultiere), 300
Stück Braunvieh, 300 Stück Simmentalervieh, 20 Schwarzschecken
und 10 Stück Eringer, 250 Stück Schweine, 200 Ziegen, 160 Schafe
(Lämmer unter 8 Monaten in Begleitung ihrer Muttertiere nicht
inbegriffen).

Obschon diese grosse Zahl von angemeldeten Tieron an und für
sich eine erfreuliche Erscheinung ist, so befinden sich doch anderseits

die Vorschaukommissionen in einer wenig beneidenswerten
Lage. Diese Kommissionen könnten sich deshalb mit einem
gewissen Recht „Abweisungskonimissionen'' nennen. J. Jost.

Zschokke-Feier.
Am 15. Jidi 1925 veranstaltet die Veterinär-medizinische

Fakultät Zürich zum 70. Geburtstag von Herrn Prof. Dr. E. Zschokke
eine kleine Feier mit folgendem Programm:

9 Uhr: Auditorium 119 der Universität:
Abschiedsvorlesung von Herrn Prof. Zschokke:

Wandlungen der Veterinär-Medizin in den letzten
50 Jahren.

Rede des Dekans,
ca. 12 Uhr: Bankett (Lokal wird am Vormittag bekannt gegeben).

Freunde und Bekannte des Jubilars werden zur Teilnahme an
den Vorträgen und am Bankett (Gedeck zu ca. Fr. 5. —) hiermit
freundlichst eingeladen. Diejenigen Herren Kollegen, die am Bankett
teilnehmen wollen, sind gebeten, sich bis spätestens den 9. Juli beim
Unterzeichneten anzumelden.

Dekanat der vet.-med. Fakultät Zürich.

Verein solothurnischer Tierärzte. Sommerversammlung in Bals-
thal (Kreuz) Dienstag, 9. Juni 1925, vormittags 10 Uhr, Traktanden:

1. Protokoll, 2. Vortrag Dr. Witmer (Kastration der Kühe),
3. aus Praxis und Fleischschau, 4. Verschiedenes. Der Vorstand.
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Promotionen. Zum Dr. med. vet. in Bern:
Achermann, Adolf, Tierarzt in Rothenburg. Dissertation: Bei¬

trag zur Kenntnis der unspezifischen Protein-Ivörpertherapie.
Häller, Robert, Tierarzt von Schenken (Luzern). Dissertation:

Uber das pathologisch-anatomische Bild der Schweinepest.
Pradervand, Georges, Tierarzt in Payerne. Dissertation: Re-

cherches sur la valeur therapeutique de l'Atophanyle chez nos
animaux clomestiques, surtout chez les bovides.

Widmer, Simon, Tierarzt in Rothenburg. Dissertation: Über das
Vorkommen und den Nachweis des Bac. anthracis in
Kraftfuttermitteln.

Personalien.

f Jules Keppler.
Jules Keppler est mort. Certes, pour sa famille, l'epreuve est

atroce mais tous aussi la ressentiront.
Le 24 novembre 1856 il naquit ä Muhen (Argovie). En Argovie

il commenga ses etudes qu'il poursuivit a Zurich oü il obtint son
brevet de medecin-veterinaire. Des lors, toute sa carriere s'ecoula
au pays romand qu'il ne tarda pas ä prendre en vive affection. II
pratiqua durant 9 ans aux Ponts-de-Martel puis 8 ans a La Chaux-
de-Fonds et en 1893 enfin vint s'etablir ä St-Imier.

C'etait un immense travailleur, tres estime et loin ä la ronde.
Ses avis, dans le domaine chevalin par exemple faisait autorite.
Veterinaire d'arrondissement et inspecteur veterinaire des abattoirs
il rendit de grands services durant de longues annees. II s'occupa
longuement et irtilement aussi au sein de nos associations agricoles,
d'elevage et laitieres, ainsi qu'a la Caisse d'assurance du betail.

Le 18 aoüt de cette annee il allait feter son cinquantieme anni-
versaire de pratique veterinaire. Cette perte sera cruellement,
lourdement ressentie par nos agriculteurs surtout. Que la famille
affligee veuille bien ici recevoir l'assurance de notre Sympathie
vivement. attristee.

*

f Dr. Adolf Salvisberg.
Am 11. Juni 1925 starb in Petaluma, Kalifornien, Dr. Adolf

Salvisberg von Tavannes infolge einer erneuten Gehirnblutung. N.

*

•f- Prof. Dr. Emil Noyer.
Am 28. Juni starb in Bern im Alter von 65 Jahren Herr Oberst

Emil Noyer, ordentlicher Professor für innere Tiermedizin an der
vet.-mediz. Fakultät.
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